
CHEMNITZER MODELL STUFE 2
Ausbau Chemnitz - Thalheim

Bürgerbeteiligung am 18.05.2011



STRECKENVERLAUF



AUFGABENSTELLUNG

• Neubau einer zweigleisigen Strecke mit Fahrleitung, Bahnstromversorgung   
zwischen Bernsdorfer Straße und Übergabepunkt DB AG planen

• drei Variantenuntersuchungsbereiche mit unterschiedlichen Schwerpunkten 
tiefer untersuchen

• Wendemöglichkeit Straßenbahn berücksichtigen
• Busverknüpfung realisieren
• komfortable Erreichbarkeit von Haltestellen gewährleisten
• exponierte Lage und Ausstattung der Haltestelle Hörsaalzentrum 

angemessen beleuchten
• möglichst behinderungsfreie Fahrt des ÖPNV auf besonderem Bahnkörper 

sicher stellen
• Einhaltung der Trassierungsrichtwerte garantieren
• Prüfung des Erhalts der Platanenreihen durchführen
• Baumbilanzierung erstellen
• Parkplatzbilanzierung erstellen
• Fußgängerquerverkehr hinreichend prüfen
• Radverkehrsangebot planen
• B-Plan-Entwurf „Technopark Süd“ abstimmen



Variantenbetrachtung 2 –
Anbindung Bernsdorfer Straße

VARIANTENBETRACHTUNGEN

Variantenbetrachtung 1 –
Querschnitt Reichenhainer Straße

Variantenbetrachtung 3 –
Haltestelle Hörsaalzentrum



Verkehrskonzept für 
alle Verkehrsarten mit 
ggf. alternativer Führung
des Kfz.-Verkehrs entwickeln

Verkehrsdaten  (Belegungen) 
für den MIV auswerten

Zweigleisiger Abzweig in
Bernsdorfer Straße planen

VARIANTENBETRACHTUNG 2 –
ANBINDUNG BERNSDORFER STRASSE



VARIANTENBETRACHTUNG 2 –
ANBINDUNG BERNSDORFER STRASSE

Turnstraße

Lutherstraße

Dittesstraße



VARIANTENBETRACHTUNG 2 –
ANBINDUNG BERNSDORFER STRASSE



VARIANTENBETRACHTUNG 2 –
ANBINDUNG BERNSDORFER STRASSE

Vorteile:
• weitgehende Trennung der Verkehrsarten, besonderer Bahnkörper

Nachteile:
• höhere Luftschallimmissionen durch MIV  (Verschiebung der Fahrbahn zu 

Gebäuden)
• Körperschallimmissionen
• schlechte Erreichbarkeit der Nebenanlagen Nordseite von der Fahrbahn aus
• kein Parken im Straßenzug
• Einschränkungen der Befahrbarkeit durch MIV (Einbahnstraße)



VARIANTENBETRACHTUNG 2 –
ANBINDUNG BERNSDORFER STRASSE



VARIANTENBETRACHTUNG 2 –
ANBINDUNG BERNSDORFER STRASSE

Vorteile:
• Erhalt der Stellplätze
• Zufahrten und Nebenanlagen erreichbar

Nachteile:
• keine Trennung der Verkehrsarten, straßenbündiger Bahnkörper
• Behinderungen des ÖPNV
• Körperschallimmissionen
• Zuwendungsfähigkeit nicht gewährleistet



VARIANTENBETRACHTUNG 2 –
ANBINDUNG BERNSDORFER STRASSE



VARIANTENBETRACHTUNG 2 –
ANBINDUNG BERNSDORFER STRASSE

Vorteile:
• Zufahrten und Nebenanlagen erreichbar
• Trennung der Verkehrsarten ÖV/IV
• keine Behinderungen des ÖPNV

Nachteile:
• Schaffung von Ersatzstellplätzen
• ggf. höhere Luftschallimmissionen
• Körperschallimmissionen



Nutzungsansprüche 
des Fußgängerverkehrs 
berücksichtigen

Entlastung der Reichenhainer 
Str. durch Verlängerung der 
Güterbahnhofstraße beachten

Städtebauliche Integration 
der Bahnkörper  verwirklichen

Varianten:
• zweigleisig in landwärtiger Richtungsfahrbahn
• zweigleisig in Mittellage
• zweigleisig in stadtwärtiger Richtungsfahrbahn
• je ein Gleis pro Richtungsfahrbahn

Parkraumbilanz erstellen und 
Führung des Radverkehrs planen

VARIANTENBETRACHTUNG 1 –
QUERSCHNITT REICHENHAINER STRASSE



VARIANTENBETRACHTUNG 1 –
QUERSCHNITT REICHENHAINER STRASSE

Variante 1



VARIANTENBETRACHTUNG 1 –
QUERSCHNITT REICHENHAINER STRASSE

Variante 1

Vorteile:
• weitgehende Trennung der Verkehrsarten
• beidseitiges Parken neben Angebotsstreifen/Fahrbahn

Nachteile:
• Notgehbahn in Querschnittmitte erforderlich
• Einschränkungen der Nebenanlagen im Haltestellenbereich
• Wegfall des breiten Grünstreifens in Straßenmitte
• Zufahrten stadtauswärts müssen über Gleisanlagen angebunden werden
• schlechtere Erreichbarkeit der stadteinwärtigen Haltestellen
• höhere Luftschallimmissionen auf der östlichen Fahrbahnhälfte durch mehr MIV
• Körperschallimmissionen auf der westlichen Fahrbahnhälfte durch Strab
• asymmetrische Einordnung des Rasengleises mit angrenzendem Grünstreifen in den 

Straßenquerschnitt



VARIANTENBETRACHTUNG 1 –
QUERSCHNITT REICHENHAINER STRASSE

Variante 2.1



VARIANTENBETRACHTUNG 1 –
QUERSCHNITT REICHENHAINER STRASSE

Variante 2.1

Vorteile:
• weitgehende Trennung der Verkehrsarten
• keine Einschränkungen der Nebenanlagen im Haltestellenbereich
• Wiederherstellung eines breiten Grünstreifens in Fahrbahnmitte möglich
• bei Grundstückszufahrten ist kein Überfahren der Gleisanlagen notwendig
• voraussichtlich keine höheren Luftschallimmissionen
• voraussichtlich keine Körperschallimmissionen
• gute städtebauliche Integration

Nachteile:
• Parken im Haltestellenbereich nicht möglich



VARIANTENBETRACHTUNG 1 –
QUERSCHNITT REICHENHAINER STRASSE

Variante 2.2



VARIANTENBETRACHTUNG 1 –
QUERSCHNITT REICHENHAINER STRASSE

Variante 2.2

Vorteile:
• weitgehende Trennung der Verkehrsarten
• keine Einschränkungen der Nebenanlagen im Haltestellenbereich
• Wiederherstellung eines breiten Grünstreifens in Fahrbahnmitte möglich
• bei Grundstückszufahrten ist kein Überfahren der Gleisanlagen notwendig
• voraussichtlich keine höheren Luftschallimmissionen
• voraussichtlich keine Körperschallimmissionen
• gute städtebauliche Integration

Nachteile:
• Parken im Haltestellenbereich nicht möglich



VARIANTENBETRACHTUNG 1 –
QUERSCHNITT REICHENHAINER STRASSE

Variante 3



VARIANTENBETRACHTUNG 1 –
QUERSCHNITT REICHENHAINER STRASSE

Variante 3

Vorteile:
• weitgehende Trennung der Verkehrsarten
• beidseitiges Parken neben Angebotsstreifen/Fahrbahn

Nachteile:
• Notgehbahn in Querschnittmitte erforderlich
• Einschränkungen der Nebenanlagen im Haltestellenbereich
• Wegfall des breiten Grünstreifens in Straßenmitte
• Zufahrten stadteinwärts müssen über Gleisanlagen angebunden werden
• schlechtere Erreichbarkeit der stadtauswärtigen Haltestellen
• höhere Luftschallimmissionen auf der westlichen Fahrbahnhälfte durch mehr MIV
• Körperschallimmissionen auf der östlichen Fahrbahnhälfte durch Strab
• asymmetrische Einordnung des Rasengleises mit angrenzendem Grünstreifen in den 

Straßenquerschnitt



VARIANTENBETRACHTUNG 1 –
QUERSCHNITT REICHENHAINER STRASSE

Variante 4.1



VARIANTENBETRACHTUNG 1 –
QUERSCHNITT REICHENHAINER STRASSE

Variante 4.1

Vorteile:
• weitgehende Trennung der Verkehrsarten
• durchgängig beidseitiges Parken neben Fahrbahn
• gute Erreichbarkeit der Haltestellen
• geringere Luftschallimmissionen durch MIV wegen Abrückung von Gebäuden

Nachteile:
• schlechte Erreichbarkeit der Nebenanlagen von der Fahrbahn aus
• Einschränkungen der Nebenanlagen im Haltestellenbereich
• Wegfall des breiten Grünstreifens in Straßenmitte
• sämtliche Zufahrten müssen über Gleisanlagen angebunden werden
• Körperschallimmissionen auf beiden Fahrbahnhälften durch Strab
• beidseitige Einordnung des Rasengleises mit angrenzendem Grünstreifen in den 

Straßenquerschnitt (Gestaltung)
• erhöhte Flächeninanspruchnahme



VARIANTENBETRACHTUNG 1 –
QUERSCHNITT REICHENHAINER STRASSE

Variante 4.2



VARIANTENBETRACHTUNG 1 –
QUERSCHNITT REICHENHAINER STRASSE

Variante 4.2

Vorteile:
• weitgehende Trennung der Verkehrsarten
• gute Erreichbarkeit der Haltestellen
• bei Grundstückszufahrten ist kein Überfahren der Gleisanlagen notwendig
• voraussichtlich keine Erhöhung der Luftschallimmissionen
• voraussichtlich keine Körperschallimmissionen
• Wiederherstellung eines breiten Grünstreifens in Fahrbahnmitte möglich

Nachteile:
• Wiederherstellung einer doppelten Baumreihe nicht möglich
• kein Parken im Haltestellenbereich
• Einschränkungen der Nebenanlagen im Haltestellenbereich
• angehobene Fahrbahn birgt hohes Sicherheitsrisiko
• erhöhte Flächeninanspruchnahme



Schnittstelle EBO/BOStrab 
festlegen

B-Plan-Entwurf 09/06 
„Technopark Süd“ abstimmen

Besondere Haltestellenlösung mit 
hochwertigem Gestaltungsansatz 
vorschlagen

Verknüpfung des landwärtigen 
Busses mit der Straßenbahn 
sicher stellen

zentrale Lage im Campus 
angemessen berücksichtigen

Zwischenwendemöglichkeit 
aus Richtung Stadtzentrum
finden

mögliche Verlängerung in Richtung
Friedhof und Sportzentrum beachten

geringe Entfernung zum 
Haupteingang des Friedhofs 
ermöglichen

VARIANTENBETRACHTUNG 3 –
HALTESTELLE HÖRSAALZENTRUM



VARIANTENBETRACHTUNG 3 –
HALTESTELLE HÖRSAALZENTRUM



VARIANTENBETRACHTUNG 3 –
HALTESTELLE HÖRSAALZENTRUM



KRITERIEN

1. Beeinflussung anderer Verkehrsarten
2. Verkehrsbelastung, Verkehrsorganisation, Verlagerung MIV
3. Verkehrssicherheit
4. Führung Radverkehr
5. Erreichbarkeit Haltestellen
6. Fußgängerverkehr, Querungen
7. Parkraumbilanz
8. Auswirkungen auf angrenzende Nutzungen 
9. Schallemissionen

10. Städtebauliche Integration des Bahnkörpers/der Haltestellen
11. Begrünungsgrad
12. Flächeninanspruchnahme
13. Eingriff in Baumbestand
14. Eingriff in vorhandene Versorgungsleitungen
15. Betriebliche Belange, Fahrzeuge, Busverknüpfung
16. Kosten

DISKUSSION DER VARIANTEN 
UND VARIANTENVERKNÜPFUNGEN



Überlandbereich 30-min-Takt

Straßenbahnbereich 10-min-Takt

BETRIEBSKONZEPT



Überlandbereich 30-min-Takt

Straßenbahnbereich 10-min-Takt

BETRIEBSKONZEPT



STRECKENVERLAUF



CHEMNITZER MODELL STUFE 2
Ausbau Chemnitz - Thalheim

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Bürgerbeteiligung am 18.05.2011
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